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Begrüßung und Eröffnung

Prof. Dr. Hans-Peter Liebig,
Rektor der Universität Hohenheim

9:30

Prof. Dr. Thomas Jungbluth,
Dekan der Fakultät Agrarwissenschaften

Minister Peter Hauk, MdL, Minister für Ernährung 
und Ländlichen Raum, Baden-Württemberg

Klimawandel in Baden-Württemberg
Diskussionsleitung: Prof. Dr. Thilo Streck, Institut 
für Bodenkunde und Standortslehre, Universität 
Hohenheim

Der globale und regionale Klimawandel
Prof. Dr. Volker Wulfmeyer, Institut für Physik und 
Meteorologie, Universität Hohenheim

Diskussion

Kaffeepause

Folgen für Phänologie  
und Biodiversität
Diskussionsleitung: Prof. Dr. Andreas Fangmeier, 
Institut für Landschafts- und Pflanzenökologie, 
Universität Hohenheim

Phänologische Änderungen bei Obstbäumen 
und anderen Pflanzen
Prof. Dr. Winfried Schröder, Lehrstuhl für 
Landschaftsökologie, Hochschule Vechta

Invasion gebietsfremder Arten 
Prof. Dr. Reinhard Böcker, Institut für Landschafts- 
und Pflanzenökologie, Universität Hohenheim 

Auswirkungen auf Vogelzug und -verbreitung 
Dr. Wolfgang Fiedler, Max-Planck-Institut für 
Ornithologie, Leiter der Vogelwarte Radolfzell

Diskussion

Mittagspause

9:40

9:50 

10:00

10:30

10:40

11:10

11:30

11:50

12:10

12:30

Folgen für Land- und Forstwirtschaft
Diskussionsleitung: Prof. Dr. Thomas Berger, Institut 
für Agrar- und Sozialökonomie in den Tropen und 
Subtropen, Universität Hohenheim

Wald und forstliche Produktionssysteme
Prof. Konstantin von Teuffel, Direktor der Forstlichen 
Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-
Württemberg, Freiburg

Landwirtschaftliche Produktionssysteme
Prof. Dr. Wilhelm Claupein, Institut für Pflanzenbau 
und Grünland, Universität Hohenheim

Böden und Bodenfruchtbarkeit
Prof. Dr. Torsten Müller, Institut für Pflanzen- 
ernährung, Universität Hohenheim

Nahrungs- und Futtermittelqualität
Prof. Dr. Andreas Fangmeier, Institut für Land-
schafts- und Pflanzenökologie, Universität Hohenheim

Diskussion

Kaffeepause

Folgen für Ökonomie 
und Gesellschaft
Diskussionsleitung: Prof. Dr. Jürgen Zeddies, Institut 
für Landwirtschaftliche Betriebslehre, Universität 
Hohenheim

Agrarökonomische Auswirkungen
Prof. Dr. Stephan Dabbert, Institut für Landwirt-
schaftliche Betriebslehre, Universität Hohenheim

Wie stellt sich die Politik auf den 
Klimawandel ein?
Minister Peter Hauk, MdL Minister für Ernährung 
und Ländlichen Raum, Baden-Württemberg 

Abschlussdiskussion

Ende der Veranstaltung

14:00

14:30

14:50

15:10

15:30

15:50

16:20

16:40

17:00

17:30

Vorwort

In den letzten Monaten haben die neuen Berichte 
des Weltklimarats IPCC und das Gutachten des 
britischen Wirtschaftsexperten Stern sehr eindring-
lich illustriert, welche dramatischen ökologischen, 
ökonomischen und sozialen Konsequenzen des 
Klimawandels weltweit schon in naher Zukunft zu 
erwarten sind, wenn nicht umgehend Maßnahmen 
zur Schadensbegrenzung ergriffen werden. Unzwei-
felhaft gehören dazu entschiedene Schritte zur 
Minderung des Ausstoßes von Treibhausgasen und 
die Entwicklung von Anpassungsstrategien. Da 
Klimaänderungen und Anpassungsmöglichkeiten 
regional stark variieren, müssen detaillierte Kennt-
nisse über die regionalen Auswirkungen des Klima-
wandels auf Mensch und Umwelt gewonnen werden.

Die Universität Hohenheim befasst sich in For- 
schung und Lehre schon lange mit den Ursachen 
und Folgen des globalen Klimawandels. In zahl-
reichen Arbeitsgruppen wird über meteorologische 
Prozesse, Methoden zur Emissionsminderung,  
Konsequenzen steigender CO2-Konzentrationen, 
erhöhter Temperaturen und veränderter Nieder-
schläge für Böden, Pflanzen und ganze Ökosys- 
teme, Wechselwirkungen zwischen Landnutzung 
und Atmosphäre sowie sozioökonomische Rah-
menbedingungen geforscht. Die Universität Hohen- 
heim wird die integrierte Forschung zu den Auswir-
kungen des Klimawandels auf Agrarlandschaften 
und potenziellen Anpassungsstrategien auf der 
regionalen Skala in Zukunft weiter ausbauen. Vor 
diesem Hintergrund zeigt der Landwirtschaftliche 
Hochschultag auf, wie Klimawandel, Landnutzung, 
Landwirtschaft, Biodiversität und Gesellschaft im 
regionalen Maßstab miteinander verknüpft sind.

Programm


